
Freitag, 23. Februar 2024 | Nr. 45|| Lokaler Sport34

ANZEIGE

SICHERT EUCH 
JETZT EURE FCH 
FANARTIKEL!

03_Fanshop.indd   103_Fanshop.indd   1 06.11.23   15:3806.11.23   15:38

Andreas Brehme – diese Woche überraschend im Alter von nur
63 Jahren verstorben – war im Herbst 2008 nach Lauingen ge-
kommen, um dort das neue Mini-Spielfeld des FCL im Au-
waldstadion einzuweihen. Unser Bild zeigt den sympathi-
schen Fußballer damals beim „Strafstoß“. Dieser Ball war
nicht drin – im Gegensatz zum Elfmeter bei der Weltmeister-
schaft 1990 in Italien, als Andy Brehme den einzigen Treffer
zum 1:0-Sieg über Argentinien erzielte und damit den Titelge-

winn für Deutschland festmachte. Die weiteren deutschen
WM-Siegtorschützen sind übrigens Helmut Rahn (3:2 1954 in
Bern gegen Ungarn), Gerd Müller (2:1 gegen die Niederlande
1974 in München) sowie Mario Götze (1:0 2014 in Rio de Janeiro
gegen Argentinien). Im Hintergrund (von links): FCL-Chef
Roland Brenner, Bürgermeister Wolfgang Schwenk, Stadtrat
Albert Kaiser, Karl Link vom Kreisjugendfußball-Ausschuss
und BFV-Kreischef Norbert Miesbauer. Text/Foto: Günther Hödl (Archivbild)

Ein weltmeisterlicher Elfmeter

Laugna ist gespannt auf den Sieger
Schießsport: Der Gemeindepokal wird im Bürgerhaus Osterbuch ausgetragen.

Von Christian Schuster

„Gut Schuss“ wünschen sich die
Schützen der Gemeinde Laugna
für diesen Freitag. Bei ihren Luft-
gewehr- und der Pistolenschützen
ermitteln die drei örtlichen Schüt-
zenvereine Edelweiß Asbach, Rit-
terburg Bocksberg und Hallodri
Laugna wieder den jährlich zu ver-
gebenden Wanderpokalgewinner.

Dieser wurde von der Gemeinde
Laugna gestiftet und ist eine sport-
liche Auszeichnung, deren Besitz
nie endgültig festgeschrieben ist.
Jedes Jahr wechseln sich die Schüt-
zenvereine als Veranstalter ab,
heuer sind die Asbacher Edelweiß-
Schützen am Zug.

Das Pokalschießen ist ein kame-
radschaftliches Ereignis, beim

dem sich Jung und Alt trifft, vom
Nachwuchsschützen bis zum
70-Jährigen. Am heutigen 23. Fe-
bruar ist ab 19.30 Uhr der zweite
Teil des großen Pokalschießens im
Bürgerhaus Osterbuch angesagt.
Schirmherr der Veranstaltung ist
Bürgermeister Johann Gebele.

Die Siegerehrung findet am
Freitag, 1. März, ab 20 Uhr statt.
Neben dem Wanderpokal werden
weitere Preise vergeben. Der beste
Schütze, die beste Schützin und
der beste Jungschütze des jeweili-
gen Vereins dürfen darüber freuen.
Den Wanderpokal bekommt
selbstredend die Mannschaft mit
den meisten geschossenen Ringen.
Titelverteidiger ist der Schützen-
verein Laugna. Jetzt heißt es aber
erst einmal: Kimme, Korn und
Schuss!

Bei Auftakt zum Gemeindepokal (von links): Benedikt Geh, Artur Strommer,
Anton Finkel, Ramona Kanefzky, Robert Schütz, Felix Colombo, Anton Almer,
Gabriele Ludwig, Josef Langenmair und Franz Strasser. Foto: Sonja König

Erstes Finale im
Abstiegskampf

Tischtennis: TVD
noch ohne Behringer

Im Kampf um den Erhalt der
Tischtennis-Verbandsliga Südwest
erwartet der TV Dillingen am
Samstag um 14 Uhr den direkten
Konkurrenten TSG Thannhausen
in der Mittelschulturnhalle. Beim
Gastgeber fehlt allerdings Neuzu-
gang und Hoffnungsträger Mike
Behringer, der erst in den kom-
menden Begegnungen einsatzfä-
hig sein wird. Für Dillingen ist es
das erste Rückrundenspiel. Thann-
hausen ist hingegen vergleichswei-
se glänzend in die Rückrunde ge-
startet und hat aus den ersten drei
Spielen drei Punkte eingesammelt
– genau so viele, wie in der gesam-
ten Hinrunde. Der Eintritt zum
Spiel ist frei. Ein Bein im Auf-
stiegskampf möchten die BOL-
Herren II dem VfL Günzburg stel-
len. Die verlustpunktfreien Gäste
treten mit den beiden ehemaligen
TVDlern Darek Bara und Michael
Wojnarowicz am Freitag um 20.15
Uhr in Dillingen an. Erstmals nach
langer Verletzungspause kommt
TVD-Routinier Hermann Keller
zum Einsatz. Einen wichtigen Sieg
konnten die Verbandsliga-Damen
vergangenes Wochenende errin-
gen. Sie gewannen 8:2 gegen Prit-
triching und verließen dadurch
vorerst die Abstiegsränge. (FAWI)

Lokalsport kompakt

Sportkegeln

In Gaisbach die Spitze der
2. Bundesliga verteidigen
Nach den zwei spielfreien Wochen-
enden geht der Liga-Spielbetrieb
der Sportkegler ins letzte Drittel
der Saison 2023/24. Beide Schretz-
heimer Damen-Mannschaften sind
dabei auswärts gefordert. Am
Sonntag ab 11.30 Uhr will das
Zweitliga-Team beim SKC Gais-
bach die Tabellenführung verteidi-
gen. Die gastgebenden Württem-
bergerinnen liegen mit 9:15 Zäh-
lern auf dem neunten Tabellen-
platz und benötigen dringend
selbst die Punkte für den Klassen-
erhalt. Ein schweres Spiel erwartet
auch die Schretzheimer Damen II.
Sie bestreiten die Toppartie der Be-
zirksoberliga am Sonntag um 11
Uhr beim SKV Meitingen. Der
Gastgeber ist mit 19:3 Punkten
souveräner Tabellenführer und zu
Hause noch ungeschlagen. Der
BCS folgte mit 16:6 Zählern auf
dem zweiten Platz. Die G 1 ist spiel-
frei. (AHÖ)

Sportkegeln

Hohe Auswärtshürden
für den SKK Mörslingen
Nach einer dreiwöchigen Kegel-
pause geht die Reise für den Bay-
ernligist Mörslingen am Samstag
nach Niederbayern. Um 13 Uhr er-
wartet ihn dort Tabellennachbar
Rot-Weiß Moosburg. Die SKKler
werden versuchen, den Punkt-Vor-
sprung zu wahren oder noch bes-
ser auszubauen, um ihre Position
zu festigen. Die Begegnung wird
auf sechs Bahnen ausgetragen, der
letzte Auftritt der Mörslinger in
Moosburg liegt mittlerweile schon
20 Jahre zurück. In der Bezirksliga
reist der SKK Mörslingen II nach
Marktoberdorf. Dort beginnt am
Samstag um 13 Uhr die Partie ge-
gen TSV Moosbach. Das Heimspiel
der G 1 gegen ESV Nördlingen G 2
startet um 16.30 Uhr, zuvor be-
streitet um 13.30 Uhr die G 2 ihre
Begegnung gegen die G 2 der SSV
Höchstädt. (bs)

Tischtennis

Erste FCG-Niederlage
in der Rückrunde
Nach zuvor zwei Siegen kassierte
die erste Tischtennis-Herren-
mannschaft des FC Gundelfingen
bei DJK Augsburg-Nord ihre erste
Rückrundenpleite (4:9). In den Ein-
gangsdoppeln blieben zunächst
nur M. Ferner/T. Schuhmair sieg-
reich. Als im Einzel lediglich M.
Ferner und S. Fink nachlegen
konnten, wuchs der Rückstand auf
3:6 an. Ein weiterer Zähler von M.
Ferner war letztendlich zu wenig.
Die Gundelfinger Jugend I unter-
lag dem TV Lauingen 2:8. Julian
Weng, Finn Tausend und Jonas
Weng hatten im Derby nur wenig
entgegenzusetzen. Ebenfalls mit
2:8 hatte die Jugend II beim VfL
Zusamaltheim das Nachsehen.
Hier waren Leonie Weng, Jonas
Weng und Jonas Becker an den
Platten. (MAYF)

Termine & Vereine

FC Bayern-Fanclub Höchstädter
Schlosspanther: Zum Achtelfinal-
Rückspiel der Champions League
am 5. März gegen Lazio Rom in der
Münchner Allianz Arena setzt der
Fanclub einen Bus ein. Für Karten-
besitzer gibt es noch freie Busplät-
ze. Interessenten melden sich bei
Vorsitzendem Frank Günther (Te-
lefon 09074/958525) oder per
E-Mail (frank@schlosspanther.de)
dafür an. (fg)

FC Schwenningen: Die Jahres-
hauptversammlung am Samstag,
23. März, im Vereinsheim beginnt
um 19.30 Uhr. Auf der Tagesord-
nung: Rückblicke der Abteilungen
Damengymnastik Gremheim, Da-
mengymnastik Schwenningen,
Tennis, Fußball (Senioren und Ju-
gend), Kassenbericht, Wünsche
und Anträge. (lr)

Es wird langsam
eng für Dillingen
Badminton-Kellerduell

des Regionalligisten

Der Badminton-Regionalligist TV
Dillingen trägt seine nächsten bei-
den Heimspiele aus. Die Donau-
städter erwarten am Samstag um
15 Uhr Landshut zu einem Keller-
duell, das unbedingt gewonnen
werden sollte. Am Sonntag ab 10
Uhr ist der ESV Flügelrad Nürn-
berg zu Gast. Auch will der TVD al-
les daran setzen, die Punkte an der
Donau zu behalten. Problematisch
ist die Verletzungsmisere der Gast-
geber, die auf Stammspieler ver-
zichten müssen. Nachdem sich
zwei Ersatzspieler zudem beruflich
im Ausland aufhalten, ist der Per-
sonaldecke der Kreisstädter gerade
enorm dünn. Der Eintritt ist in der
Kneipp-Halle ist frei. (flobe)

Mit gebrochener Mittelhand
Handball: Beim BOL-Spitzenreiter TV Gundelfingen fällt Fabian Frömel für die Restsaison aus.
Das Damen-Derby in Wertingen steht auf der Kippe – die Gymnasiumshalle ist weiter undicht.

• TV Gundelfingen: Nach dem Der-
bysieg im Spitzenspiel der Hand-
ball-Bezirksoberliga gegen die
HSG Lauingen-Wittislingen steht
Gundelfingen nun mit sechs Punk-
ten Vorsprung an der Tabellen-
spitze. Eigentlich könnte die Stim-
mung beim TVG daher nicht bes-
ser sein. Aller-
dings stellte sich
heraus, dass
sich Linkshän-
der Fabian Frö-
mel die Mittel-
hand gebrochen
hat und daher
den Rest der Sai-
son ausfallen
wird. Zudem fal-
len am Sonntag (17 Uhr) im Heim-
spiel gegen den TSV Bäumenheim
mit Bihler, Gerstmayr und Hegele
weitere wichtige Akteure aus. „Wir
werden aus Spieler auf unsere
zweite Mannschaft zurückgrei-
fen“, kündigt TVG-Trainer Bernd

Dunstheimer an, der einen weite-
ren Heimsieg erwartet. Die Bäu-
menheimer spielen ihre BOL-Pre-
mierensaison und sorgten – nach
vielen Niederlagen – mit dem Sieg
gegen Haunstetten für Aufsehen.
Nach dem Sieg gegen die HSG
Lauingen/Wittislingen heißt es
am Samstag erneut „Derbytime“
für die Gundelfinger Damen. Um
17.30 Uhr ist Spielbeginn in Wer-
tingen – vorausgesetzt, in der
Gymnasiumshalle kann gespielt
werden (siehe auch „TSV Wertin-
gen“ in diesem Artikel). Die Zu-
samstädterinnen stehen zwar
noch punktlos am Tabellenende,
zeigen aber enormen Kampfgeist
und mussten sich häufig nur
knapp geschlagen geben. Am ver-
gangenen Samstag hielt Wertin-
gen gegen den Tabellenzweiten
aus Kissing 45 Minuten lang bes-
tens mit. Der TVG ist daher ge-
warnt. Während der Trainingswo-
che wurde der Fokus darauf gelegt,

Lösungen gegen die oft unkonven-
tionelle Spielweise der Gastgeber
mit sieben Feldspielerinnen zu fin-
den und Rang drei zu verteidigen.
(MSCH/JFR)
• HSG Lauingen-Wittislingen: Nach
der Derbyniederlage geht es für die
BOL-Herren der HSG in den kom-
menden Spielen darum, den zwei-
ten Platz zu behaupten. Dies dürfte
am Samstag ab 18 Uhr beim TSV
Friedberg II nicht leicht werden.
Die Gastgeber haben nach Start-
schwierigkeiten gut in die Saison
gefunden und bereits Achtungser-
folge erzielen können. Mit elf
Punkten steht die Landesliga-Re-
serve auf dem drittletzten Rang –
mit deutlicher Tendenz nach oben.
Dennoch ist für die Spielgemein-
schaft aus Lauingen und Wittislin-
gen ein Auswärtssieg Pflicht, um
die eigenen Ansprüche auf die Vi-
zemeisterschaft zu untermauern.
Die zweitplatzierten Herren II
empfangen am Sonntag um 17 Uhr

den Spitzenreiter VfL Günzburg
III zum Topspiel der Bezirksklasse
West in der Lauinger Stadthalle.
Die Partie ist quasi das „Endspiel“
um die Meisterschaft. Mit einem
Sieg können die ungeschlagenen
Günzburger, bei nur noch zwei
ausstehenden Spielen und sechs
Punkten Vorsprung, den Titelge-
winn vorzeitig perfekt machen.
Für die HSG geht es darum, mit ei-
nem Heimerfolg den Titelkampf
offen zu halten und dann auf Aus-
rutscher der Gäste zu hoffen. Das
Hinspiel Mitte November ging
nach guter HSG-Leistung 28:32
verloren. (CHR)
• TSV Wertingen: Die TSV-Männer
bestreiten am Samstag um 17 Uhr
das Derby der Bezirksliga-Ab-
stiegsrunde in Donauwörth. Die
Gastgeber stehen bereits mit dem
Rücken zur Wand und belegen mit
vier Punkten den letzten Tabellen-
platz. Wertingens Coach Matthias
Reitenauer erwartet aber ein enges

Spiel und möchte mit seinem
Team Rang eins verteidigen, um
das Abstiegsgespenst schnell hin-
ter sich lassen. Der Coach muss auf
Lukas Sailer verzichten, hinter
Thomas Reissner steht aktuell
noch ein Fragezeichen. Am Sams-
tag um 17.30 Uhr sollen eigentlich
die Frauen des TV Gundelfingen in
Wertingen gastieren. Aktuell gibt
es aber noch das große Fragezei-
chen, ob das Derby in der Gymna-
siumturnhalle stattfinden kann.
Seit Wochen ist das Dach der
Sportstätte undicht. Eine Verle-
gung in die Stadthalle ist nicht
möglich. Nach einer sehr guten
Partie gegen Kissing wäre das
TSV-Team um sein Trainerge-
spann Giel/Gerhards jedenfalls be-
reit und motiviert für das Lokaldu-
ell des Tabellendritten beim
Schlusslicht. Aktuelle Informatio-
nen, ob die Begegnung stattfindet,
werden unter www.handball-wer-
tingen.de veröffentlicht. (MIGA)

Fabian Frömel
Foto: Karl Aumiller
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